
Aktion „Strahlende Augen“ Ukraine

31. Dezember 2019 bis 05.Januar 2020

Wenn nicht du - wer dann?

Was machen wir?
Wir werden hoffentlich Päckchen der 
Aktion „Strahlende Augen“ verteilen 
(abhängig vom Zoll). Dazu ein evangelisti-
sches Programm mit Liedern, Anspiel und 
kurzem Impuls vorbereiten. Abends wer-
den wir die Zeiten mit den Jungs vom Ju-
gendhaus haben, hier geht es darum, sie 
auf ihrem Weg mit Jesus weiterzuführen. 
Und dann gibt es noch diverse Verteilein-
sätze für Flüchtlinge, in Bergdörfern…

 

Wen brauchen wir?

Anpacker | Gutes-tuer | Prak-
tiker |   Chaoten | Genaue | 
Abenteuerlustige | Fleissige, 
Kinderliebe | Jesus-liebende 
| Lustige | Ruhige | Ranger | 
Diener | Hilfsbereite | Freund-
liche | Fröhliche | Mutige
-> also DICH!

Keine Sorge!
Wir sind in Ushgorod, ganz im Westen der 
Ukraine. Ca. 30 km von der ungarischen 
Grenze entfernt. Hier ist es absolut ruhig, 
man bekommt von den Kampfhandlun-
gen im Osten der Ukraine nichts mit. Es 
besteht aus diesem Gesichtspunkt keiner-
lei Gefahr für die Gruppe. Sollte sich die 
Lage jedoch ändern, werden wir darauf 
angemessen reagieren. Zur Beruhigung: 
meine Frau und mein kleiner Sohn ist 
auch dabei, ich habe da überhaupt keine 
Sorgen.



Ablauf:

Kontakt: 
Julian Kirschner | Email: info@dhhn.de   | Mobil: 0174 32 34 391

Kosten:
Der Einsatz wird insgesamt  
180 € kosten. Darin sind Anrei-
se, Verpflegung und Unterkunft 
enthalten.  
Um vor Ort Lebensmittelpake-
te  für Bedürftige zu packen, 
brauchen wir Geldspenden.

Anmeldung:
Du willst mit? Klasse! Schreib 
mir ein kurzes Email an info@
dhhn.de und ich schicke dir 
den Anmeldebogen. Du kannst 
mich natürlich auch mit Fragen 
löchern! Geleitet wird der Ein-
satz von Julian Kirschner

Bilder:
Übrigens, auf www.dhhn.de 
findest du Berichte und Bilder 
vom gleichen Einsatz der ver-
gangenen Jahren.

Kosten und Anmeldung:

• Im Vorfeld werden wir ein 
Vorbereitungs- und Ken-
nenlern-Treffen haben.

• Vom 31.12. bis 05. 01. sind 
wir dann auf Tour in der 
Ukraine

• Wir werden mit Kleinbus-
sen anreisen.

• Parallel zu uns fährt ein Lkw 
der DHHN voller Hilfsgüter 
in die Ukraine. Wir planen, 
auch beim Verteilen der 
Hilfsgüter dabei zu sein. 
Das ist wegen des unbere-

chenbaren Zolls aber nicht 
sicher.

• Wir sind sehr gut unterge-
bracht. Im Jugendhaus ist 
der obere Stock frei, das 
sind mehrere Zimmer mit 
Betten sowie ein Bad mit 
ein paar Duschen. Dort 
oben schlafen wir, essen 
werden wir unten im Spei-
seraum, zum Teil gemein-
sam mit den Jungs.

• Tagsüber werden wir ver-
schiedene Einsätze durch-

führen, sei es ein Besuch in 
einem Behindertenheim, 
Verteilung von Lebensmit-
teln in Zigeunervierteln 
oder Bergdörfern, Ver-
teilaktion mit Anspiel und 
Liedern von Geschenkpake-
ten der Aktion „Strahlende 
Augen“.

• Abends sind wir dann im 
Jugendhaus und fordern 
die Jungs heraus, auf ihrem 
Weg mit Jesus, beim Spie-
len...




